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Hauptaufgabe bei der Gestal­
tung der entwickelten soziali­
stischen Gesellschaft: vom
VIII. Parteitag der SED angenom­
menes langfristiges Programm, das 
»in der weiteren Erhöhung des ma­
teriellen und kulturellen Lebensni­
veaus des Volkes auf der Grundlage 
eines hohen Entwicklungstempos 
der sozialistischen Produktion, der 
Erhöhung der Effektivität, des wis­
senschaftlich-technischen Fort­
schritts und des Wachstums der Ar­
beitsproduktivität« besteht. (Pro­
gramm der SED, S. 25/26) Der 
X. Parteitag der SED hat beschlos­
sen, den politischen Kurs zur Ver­
wirklichung der H. in ihrer Einheit 
von —>■ Wirtschafts- und Sozialpolitik 
konsequent und unbeirrbar fortzu­
setzen. Diese Aufgabenstellung ent­
spricht dem —<■ ökonomischen 
Grundgesetz des Sozialismus, das die 
»Sicherung der höchsten Wohlfahrt 
und der freien allseitigen Entwick­
lung a l l e r  Mitglieder der Gesell­
schaft« (Lenin, 6, S. 40) verlangt. In 
der Hauptaufgabe finden die 
Grundfragen der weiteren Entwick­
lung der sozialistischen Gesellschaft 
in der DDR, der Kurs der Entwick­
lung von Wirtschaft, Wissenschaft 
und Technik ihren konzentrierten 
Ausdruck. Zugleich beinhaltet sie 
das Ziel der Wirtschafts- und So­
zialpolitik der SED und der Regie­
rung der DDR in seinem Zusam­
menhang mit den Voraussetzungen, 
die zu seiner Durchsetzung geschaf­
fen werden müssen. Die Wirt- 
schafts- und Sozialpolitik ist auf die 
weitere Sicherung und Erhöhung 
des materiellen und kulturellen —*• 
Lebensniveaus des Volkes gerichtet. 
Das ergibt sich aus dem Sinn des 
Sozialismus, alles zu tun für das 
Wohl der Arbeiterklasse und aller 
anderen Werktätigen, aus der Stel­
lung, die der werktätige Mensch im

Sozialismus einnimmt. Grundlage 
für die Sicherung des erreichten ma­
teriellen und kulturellen Lebensni­
veaus und seiner schrittweisen Er­
höhung unter den neuen inneren 
und äußeren Bedingungen beim 
Übergang zu den achtziger Jahren 
sind ein hohes Entwicklungstempo 
der Produktion, eine bedeutende 
Steigerung der Arbeitsproduktivität 
und der Effektivität der Volkswirt­
schaft. Der Hauptweg dazu ist die 
Intensivierung der gesellschaftlichen 
Produktion. Der X. Parteitag der 
SED orientiert in der ökonomischen 
Strategie besonders darauf, bei der 
weiteren Intensivierung der Produk­
tion noch entschiedener vorwärts­
zugehen und keinen Bereich auszu­
sparen, um einen sehr spürbaren 
Leistungsschub bei der Produktivi­
tät, Effektivität und Qualität zu er­
reichen. Damit werden Vorausset­
zungen geschaffen, um das Lebens­
niveau aller Werktätigen zu sichern 
und schrittweise zu erhöhen.
Die Einheit von Ziel und Mittel be­
deutet auch, daß alle Elemente der 
Wirtschaftspolitik auf die Erfüllung 
der H. gerichtet sind, wobei diese 
Orientierung nicht nur auf die Öko­
nomie beschränkt ist. Die Haupt­
aufgabe ist ein wichtiges Kriterium 
der entwickelten sozialistischen Ge­
sellschaft. Bei ihrer Verwirklichung 
werden neue schöpferische Initiati­
ven zur weiteren allseitigen Stär­
kung der DDR ausgelöst. Die Si­
cherung des erreichten hohen Le­
bensniveaus der Werktätigen und 
seine schrittweise Vervollkomm­
nung werden immer stärker zu einer 
wichtigen Voraussetzung für die 
Entwicklung menschlicher Fähig­
keiten, für die Entfaltung der Per­
sönlichkeit, für die Herausbildung 
und Ausprägung der —*• sozialisti­
schen Lebensweise, für die Vervoll­
kommnung der materiellen Produk-


